
Gabi Fechtner

Damit sich 
wirklich 
etwas 
ändert!
Internationalistische Liste

Gabi kommt selbst aus der Arbeiterklasse und 
hat sich als Parteivorsitzende quali� ziert mit der 
dialektischen Methode und dem, was Willi Dickhut 
und Stefan Engel aufgebaut haben. Sie vertritt den 
wahren Sozialismus. Sie lebt das vor, z. B., dass sie 
nicht mehr kriegt als einen Facharbeiterlohn. Sie 
stellt sich nie über die einfachen Leute oder ist ab-
gehoben. Sie hasst Ungerechtigkeit. Sie ist weltoffen 

in allen Fragen, ob Umwelt, soziale 
Gerechtigkeit oder internationale 
Solidarität.

BURKHARD LANGE AUS ESSEN-KATERN-
BERG, 57 JAHRE, FRÜHRENTNER

Gabi ist � eißig, selbstbewusst, ein liebevoller 
Mensch. Sie setzt sich für die Interessen von uns 
einfachen Leuten ein. 

ISMAIL AUS ESSEN-KATERNBERG

Gabi weiß, was sie will. Sie hilft, wo 
sie kann und weiß in jeder Lage Rat. 
Sie motiviert einen, über Grenzen zu 
gehen.

VANESSA AUS ESSEN-BORBECK, 28 JAHRE, 

Ich will keine Lobbyisten im Parlament und Fron-
tenwechsler wie den Ex-VW-Betriebsratschef 
Osterloh, der Personalchef im VW Konzern wird. 
Als parteiloser IG-Metaller und Daimler-Rentner 
empfehle ich Gabi, eine IGM-Kollegin, zu wählen. 
Dazu muss man kein Kommunist sein. Gabi und ihre 
Partei unterstützen selbstlos unsere internationale 
Automobilarbeiter-Bewegung.

KLAUS-JÜRGEN HAMPEJS AUS SINDELFINGEN,
GEWERKSCHAFTER

Ich möchte aus meiner Sicht als Kurde schildern, wie 
ich die Bundestagskandidatin Gabi erlebe. Mit ihrer 
Entschlusskraft und ihrem Fleiß hat sie das Zeug 
zur Kanzlerin. Solche Politikerinnen und Politiker 
braucht jedes Volk der Welt. 

CEMIL GÜLTEKIN AUS ESSEN-LEITHE

Wie funktioniert Briefwahl?
Mit Personalausweis und 
Wahlbenachrichtigung im 
Wahlamt/Rathaus vor dem 
Wahltermin wählen gehen. 
Oder: Stimmzettel mit der 
Wahlbenachrichtigung per 
Post oder mündlich beantragen, 
und portofrei abschicken.

Spendenaufruf und Konto
Unser Wahlkampf � nanziert, 
sich vollständig aus Spenden 
MLPD 
IBAN: DE76 4306 0967 
4053 3530 00 
Stichwort: Wahlkampf 
InterListe MLPD

www.mlpd.de // www.inter-liste.de

Tägliche Nachrichten: 
www.rf-news.de
Das theoretische Organ 
der MLPD: 
www.revolutionaerer-weg.de

Kontakt: Wählerinitiative: 
ib-essen@gmx.de

MLPD Kreisverband Essen/Mül-
heim: essen-muelheim@mlpd.de

Sigrid Agbeley, III. Stiege 16, 
45309 Essen

Telefon 0201/290597
www.mlpd-essen.de

www.inter-liste.de
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Mieten und grassierende 
Armut. Das Krisenma-
nagement der CDU/CSU/
SPD-Regierung ist geschei-
tert – sie sind Dienstleister 
für die Monopole, während 
die Masse der Bevölkerung 
die Krisenlasten tragen soll. 

Der Kapitalismus produziert 
eine Krise nach der ande-
ren – Weltwirtschafts- und 
Finanzkrise, Umweltkrise, Corona-Pandemie und eine wach-
sende Kriegsgefahr. Wer dieses Krisenchaos abschaffen will, 
muss den Kapitalismus revolutionär überwinden! Deshalb ist 
die Perspektive des echten Sozialismus heute wichtiger denn 
je. Mit antikommunistischen Kampfbegriffen wie „Linksextre-
mismus“ oder „Stalinismus“ versuchen uns die Herrschenden 
dagegen regelrechte Denkverbote aufzuerlegen. Ich fordere 
eine demokratische Debatte über eine von 
Ausbeutung und Unterdrückung befreite 
Gesellschaft, den echten Sozialismus/Kom-
munismus! Dafür unterstütze ich die über-
parteiliche Bewegung „Gib Antikommunismus 
keine Chance!“.

Über zwölf Jahre war ich Stadtratsmitglied 
des überparteilichen Personenwahlbündnisses 
„Solingen Aktiv“ und habe keinen einzigen 
Cent der Zuwendungen für mich behalten. 
Mich stößt ab, wie bürgerliche Politiker sich 
selbst bereichern und zugleich wachsende 
Armut fördern. Die Hartz-Gesetze müssen vom 
Tisch! Gegen die Massenarbeitslosigkeit brau-
chen wir die 30-Stunden-Woche bei vollem 
Lohnausgleich auf Kosten der Konzernpro� te. 
In Essen leben Menschen aus mehr als 170 
Nationen. Gegen Rassismus, Faschismus und 
Antisemitismus, für internationale Solidarität! 

Werdet selbst aktiv und organiert Euch!

Mehr zur Kandidatin:

 www.youtube.com/results?search_query=gabi+fechtner

Schon als Kind habe ich gegen Ungerechtigkeit rebel-
liert und bei der Kinderorganisation ROTFÜCHSE mitge-
macht, später im Jugendverband REBELL. Als Schülerin 
war ich in der antifaschistischen Jugendbewegung in 
Solingen aktiv. Seit meiner Ausbildung bin ich in der 

IG Metall, war Jugendvertreterin bei den 
Solinger „Zwillings-Werken“ (Schneidwa-
renindustrie). Mit 19 wurde ich Mitglied 
der MLPD. 2017 zog ich mit meinem 
Mann, einem langjährigen Opel-Arbeiter, 
nach Gelsenkirchen und mache seither 
meine politische Arbeit in Essen. Ich 
mache viel Sport und die Natur liegt mir 
am Herzen. 

Kämpfende und streikende Belegschaf-
ten können voll auf die MLPD und mich zählen. Ich 
stehe an der Seite der Bergleute im Kampf gegen die 
Ruhrkohle AG und deren Politik der „verbrannten Erde“: 
Giftmüll unter Tage (auch unter Zollverein), steigende 

Mittendrin unter der Jugend

Mein Name ist Gabi Fechtner. 
Ich bin 43 Jahre alt und gelernte 
Werkzeugmacherin. Seit 2017 bin 
ich Vorsitzende der MLPD. 

Ich bin 43 Jahre alt und gelernte 
Werkzeugmacherin. Seit 2017 bin 

Gabi in Kobanê als 
Brigadeleiterin

Bei einer Wanderung
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Mieten und grassierende 
Armut. Das Krisenma-
nagement der CDU/CSU/
SPD-Regierung ist geschei-
tert – sie sind Dienstleister 
für die Monopole, während 
die Masse der Bevölkerung 
die Krisenlasten tragen soll. 

Der Kapitalismus produziert 
eine Krise nach der ande-
ren – Weltwirtschafts- und 
Finanzkrise, Umweltkrise, Corona-Pandemie und eine wach-
sende Kriegsgefahr. Wer dieses Krisenchaos abschaffen will, 
muss den Kapitalismus revolutionär überwinden! Deshalb ist 
die Perspektive des echten Sozialismus heute wichtiger denn 
je. Mit antikommunistischen Kampfbegriffen wie „Linksextre-
mismus“ oder „Stalinismus“ versuchen uns die Herrschenden 
dagegen regelrechte Denkverbote aufzuerlegen. Ich fordere 
eine demokratische Debatte über eine von 
Ausbeutung und Unterdrückung befreite 
Gesellschaft, den echten Sozialismus/Kom-
munismus! Dafür unterstütze ich die über-
parteiliche Bewegung „Gib Antikommunismus 
keine Chance!“.

Über zwölf Jahre war ich Stadtratsmitglied 
des überparteilichen Personenwahlbündnisses 
„Solingen Aktiv“ und habe keinen einzigen 
Cent der Zuwendungen für mich behalten. 
Mich stößt ab, wie bürgerliche Politiker sich 
selbst bereichern und zugleich wachsende 
Armut fördern. Die Hartz-Gesetze müssen vom 
Tisch! Gegen die Massenarbeitslosigkeit brau-
chen wir die 30-Stunden-Woche bei vollem 
Lohnausgleich auf Kosten der Konzernpro� te. 
In Essen leben Menschen aus mehr als 170 
Nationen. Gegen Rassismus, Faschismus und 
Antisemitismus, für internationale Solidarität! 

Werdet selbst aktiv und organiert Euch!

Mehr zur Kandidatin:

 www.youtube.com/results?search_query=gabi+fechtner

Schon als Kind habe ich gegen Ungerechtigkeit rebel-
liert und bei der Kinderorganisation ROTFÜCHSE mitge-
macht, später im Jugendverband REBELL. Als Schülerin 
war ich in der antifaschistischen Jugendbewegung in 
Solingen aktiv. Seit meiner Ausbildung bin ich in der 

IG Metall, war Jugendvertreterin bei den 
Solinger „Zwillings-Werken“ (Schneidwa-
renindustrie). Mit 19 wurde ich Mitglied 
der MLPD. 2017 zog ich mit meinem 
Mann, einem langjährigen Opel-Arbeiter, 
nach Gelsenkirchen und mache seither 
meine politische Arbeit in Essen. Ich 
mache viel Sport und die Natur liegt mir 
am Herzen. 

Kämpfende und streikende Belegschaf-
ten können voll auf die MLPD und mich zählen. Ich 
stehe an der Seite der Bergleute im Kampf gegen die 
Ruhrkohle AG und deren Politik der „verbrannten Erde“: 
Giftmüll unter Tage (auch unter Zollverein), steigende 

Mittendrin unter der Jugend

Mein Name ist Gabi Fechtner. 
Ich bin 43 Jahre alt und gelernte 
Werkzeugmacherin. Seit 2017 bin 
ich Vorsitzende der MLPD. 

Ich bin 43 Jahre alt und gelernte 
Werkzeugmacherin. Seit 2017 bin 

Gabi in Kobanê als 
Brigadeleiterin

Bei einer Wanderung


